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1) Wie lautet die Lösbarkeitsbedingung für ein lineares RWP 2. Ordnung

Lu = f in I = [a, b], `0(u) = η0, `1(u) = η1 ,

mit

Lu = u′′ + pu′ + qu

`0(u) = α0u(a) + α1u
′(a)

`1(u) = β0u(b) + β1u
′(b) ,

wenn |α0|+ |α1| > 0, |β0|+ |β1| > 0 und p, q, f ∈ C[a, b]?

2) Wann ist ein linearer Differenzenoperator der Form

(Lhvh)(x) = a−1,h(x)vh(x− h) + a0,h(x)vh(x) + a1,h(x)vh(x+ h)

vom positivem Typ?

- bitte wenden -



3) Wie sieht das Upwind-Verfahren für ein RWP wie in 1) mit α0 = β0 = 1, α1 = β1 = 0 aus?

4) Entscheiden Sie, ob
”
wahr“ oder

”
falsch“ : wahr falsch

a) Lineare Differenzengleichungen mit Differenzenoperatoren
(der Form von 2) von negativem Typ sind immer eindeutig lösbar. � �

b) Das Upwind-Verfahren hat einen Abschneidefehler der Größe O(h2). � �

c) Kompakte Folgen von Funktionen aus C[a, b] sind immer konvergent . � �


